
Narrhalla plant mit kurzem Fasching
Steigende Mitgliederzahlen, Beach-Party-Erfolge und Ausblick auf die kurze Saison 2027
Vilsbiburg. (red) Eine Bilanz, die

sich sehen lassen kann: Präsident
Martin Berzl blickte bei der Jahres-
versammlung der Narrhalla Vilsbi-
burg auf ein Jahr voller Emotionen,
tänzerischer Höchstleistungen und
gesellschaftlicher Highlights zu-
rück. Besonders erfreulich: Die
Narrhalla wächst weiter, die Mit-
gliederzahlen steigen stetig an.

Das vergangene Jahr war geprägt
von starkem Zusammenhalt. Ob
beim Vilsbiburger Volksfestauszug,
dem legendären Auftritt im Kult-
Trikot beim Fußball-Gauturnier
oder der Unterstützung für die Ju-
gendfeuerwehr im eigenen Zeug-
haus: Die Narrhalla ist fest im
Stadtleben verwurzelt.

Ein Triumphzug
durch den Fasching
Ein Helferfest in Villaberg im Juli

belohnte die engagierten Ehrenamt-
lichen. Ein großes Team, was sich
nicht zuletzt beim Beach-Party-
Ausflug nach Budweis im April ein-
drucksvoll bestätigte. „Die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit ist unser
Fundament. Die große Anzahl an
Tänzerinnen in der Kinder- und Ju-
gendgarde spricht für sich“, so Prä-
sident Martin Berzl.

Der Fasching selbst war ein Er-
folg auf ganzer Linie, teilt die Narr-
halla Vilsbiburg mit. Nach dem
Auftakt im November folgte die fei-
erliche Inthronisation in der Mittel-
schulaula an zwei Tagen vor fast
ausverkauftem Haus. Neben Auf-
tritten beim Skiclub und dem CSU-
Neujahrsempfang war die beliebte
Beach-Party ein absoluter Publi-
kumsmagnet. In diesem Jahr feierte
sie sogar eine Premiere: Rita Lehner
besuchte das Event am Nachmittag
mit einer Gruppe des BRK-Senio-
renclubs.
Selbst das schlechte Wetter am

Unsinnigen Donnerstag konnte die

Stimmung beim großen Faschings-
umzug mit 40 Gruppen nicht trü-
ben. Nach dem traditionellen Kehr-
aus im Gasthaus zur Linde in Le-
berskirchen zog der Verein Bilanz:
Es war eine sehr erfolgreiche Saison
und das ohne größere Zwischenfälle
oder Unfälle. Der Dank des Präsi-
denten galt hierbei den zahlreichen
Trainern, Betreuern und Helfern im
Hintergrund.
Auch finanziell steht die Narrhal-

la auf einem soliden Fundament.
Schatzmeisterin Manuela Maier-
thaler präsentierte trotz der allge-
mein gestiegenen Preise einen posi-
tiven Kassenbericht.

Aufgrund des extrem kurzen Fa-
schings im kommenden Jahr wird es
diesmal kein klassisches Prinzen-
paar und somit auch keine Inthroni-
sation geben. Die Gardefans müssen
jedoch nicht traurig sein: Sowohl
die Kinder- und Jugendgarde als
auch die Prinzengarde trainieren
bereits wieder fleißig. Stattdessen
heißt die Narrhalla zu zwei großen
Bällen am 2. und 5. Januar 2027, zur
Beach-Party und dem Unsinnigen
Donnerstag willkommen. Auch die
Planungen laufen bereits auf Hoch-
touren. Nach dem offiziellen Teil
ging die Versammlung harmonisch
in den geselligen Teil über.
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